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Amtsblatt zur Lailmcher Zeitung Nr. 262.
Mittwoch den 15. November 1911.

(4555) Z. 29,509.

Kundmachung.
Vehufs Gewährung von Stipendien an

talentierte Künstler, welche der Mittel zu ihrer
Fortbildung entbehren, werden jene Künstler
aus dem Bereiche der bildenden Künste aus
den im Reichsrate vertretenen Königreichen und
Ländern, welche auf Zuwendung eines Stiften»
diums Anspruch erheben, aufgefordert, ihre
Gesuche bei den betreffenden politischen Landes»

.stellen (Statthalterei, Landesregierung), uud
zwar längstens bis

15. J ä n n e r 1912

zu uderreichen.
Berücksichtigung können unter Ausschluß

aller Kunstschüler und Kunsthandwerker nur
selbständig schassende Künstler finden.

Die Gesuche haben zu enthalten:
1.) Nie Darlegung des Bildungsganges

und der persönlichen Verhältnisse lGeburts-
und Heimatsort, Alter, Stand, Wohnsitz, Ver<
mvgensverhältnisse) des Bewerbers;

2.) die Angabe der Art und Weise, in
welcher der Bewerber von dem Stipendium
zum Zwecke seiner weiteren Ausbildung Ge»
brauch machen wi l l ;

3.) als Beilage Kunstprobcn (selbständig
geschaffene Arbeiten) des Gesuchstellcrs, von
denen jede einzelne mit dessen Namen speziell
zu bezeichne» ist, und

4.) ein Verzeichnis der beigeschlossenen
Arbeiten nach Zahl und Art derselben.

Gesuche, die nach dem angegebenen Ter-
mine (15. Jänner 1912) eingebracht werden,
sowie nicht ordnungsmäßig uerfahte Gesuche
werden nicht in Behandlung genommen.

Wien, im Oktober 1911.

Vom t. t. Ministerium für Kultuö und
Unterricht.

(4554) Präs. 9966
18/11.

Kundmachung.
Vom l. t. Oberlandesgerichte Graz wird

bekannt gemacht, daß die Reihenfolge der bei
den nachstehenden Gerichtshöfen im Jahre 1912
abzuhaltenden ordentlichen Schwurgerichts'
sitzungen bestimmt wurde wic folgt:

I. B e i m k. l. L a n d e s g c r i c h t e L a i b a c h :
Die erste am 26. Februar,
die zweite am 3. Juni,
die dritte am 26. August,
die vierte am 25. November.

II. B e i m l. k. K r e i s g e r i c h t e R u d o l f s -
wert .

Die erste am 19. Februar,
die zweite am 28. Mai,
die dritte am 26. August,
die vierte am 25. November.

Graz, am 8. November 1911.

(4518! 3 - 3 I . 2394 B. Sch. 3t.

Konkursausschreibung.
Iu» Schulbezirke Stein gelangt die Stelle

einer lehrbefähigten Arbeitswanderlehrerin mit
dem Standorte in Homez gegen eine fixe Ne>
muneration jährlicher 6l)Ü X znr Besetzung,

Die Wanderlehrerin wird den Unterricht
in den weiblichen Handarbeiten an den ein»
llassigen Vollsfchnlen in Homcz, Radomle und
Rau mit der normallehlplcmmäßigen wöchent-
lichen Ttundcnangahl in der Alltags« und Wie«
derholungsschule zu erteilen und den Dienst»
Posten sofort anzutreten haben.

Es wird jedoch ansdrücklich bemerkt, daß
die Anstellung nur eine zeitliche ist nnd leinen
Anspnich auf Versorgung oder Rnhegcnuß
gewährt.

Die gehörig instruierten Newerbungs»
gesuche sind im vorgeschriebenen Dienstwege,
eventuell unmittelbar

b i s 25. N o v e m b e r 1 9 1 1
hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Stein, am 6. No»
vember 1911.

(4414) 3—3 I . 3726 V. Sch. R.

Kundmachung.

Un der einllassigen Volksschule in Pod»
stenje ist die Lehrstelle für eine männliche Lehr-
kraft zu besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis

3. D e z e m b e r 1911
hieramtö einzubringen.

I m krainischen öffentlichen Vollsschuldienste
»och nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nach»
weis zu erbringen, daß sie die volle physische
Eignuug für den Schuldienst besitzen.

K. t. Bezirksschulrat Adelsberg, am 2. No.
vember 1911.

(4548) E 2948/11 E 3384/11
"" " 8 7.

Oklic.
Pri podpisanem sodišču se bodo

dražbenim potom prodala sledeČa
zemljišča:

1. Due 24. n o v e m b r a 1911,
ena devetinka hiSe v Spodnji Šiški
Stev. 98 z njivo Y1OŽ. štev. 231 kat.

obČine Spodnja Šiška, cenjena na
1372 K 58 vin.

2. Dne 6. d e c e m b r a 19 11,
hiša štev. 41 v Podsmreki s travni-
kom Y1OŽ. štev. 209 katastr. ob&ne
Podsmreka, cenjeno na 1649 K, vsa-
kokrat ob 10. uri dopoldne, soba
štev. 16.

Najmanjši ponudek, pod katerim
so ne prodaje, znaša ad 1. 915 K 06 v
ad 2. 1100 K. f

Dražbene pogoje in listine, ki
se tičejo nepremičnin, smejo tisti
ki žele kupiti, pregledati pri spodaj'
oznamenjeni sodniji, v izbi stev. 18,
med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglaßiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
zaČetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle uveljavljati glede nepremičmne
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe T tekm
dražbenega postopanja, tedaj samo
z nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
staimjejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej
v ßodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajno sodisöe v Ljubljani,
oddelek XL, dne 11. novembra 1911.

Anzeigeblatt.
$ Tapezierer ^

Karl Puc
L a i b a c h (4559) I

Marije Terezije cesta 16
(rückwärts im Hofe)

empfiehlt sich für alle in sein Fach
•e) 7» einschlägigen Arbeiten. ^ w
Fertige Divans, Ottomanen und
^) @ Matratzen stets lagernd. ̂  -g

Erste konzessionierte Dienst-
und Stellenuermittlunos-Hnstalt
3-1 Ism Kj^i.V»sf*.olm(4562)
besorgt sämtllohes für Hotels, Re-
staurationen, Kaffeehäuser u. Gast-
häuser notwendige Personale wie:
Zahlkellner und -Kellnerinnen, Spei-
senträger und Piooolos, Stuben-
mädchen, Portiers und Lohndiener,
Hotelgärtner und Kutscher, Kö-
ohinnen und Küohenmädchen. Eben-
dort finden alle Stellensuohenden
passende Posten. Schriftlicho Anfrâ on mit
• ^ ™ ^ i — ^ M ™ « « ™ Hetourmurko werden um-

gehend erledigt. Achtungsvoll

M . P i k e l , Slomšekgasse fir. 4, I. Stock.

lepi te/ki purani
se dobijo Unhartova ulioa fiter. 4

(sv. Krištof).

Schöne, schwere

Truthühner
sind Linhartova nlloa Nr. 4 (Sankt

(4620) Christoph) erhältlich. 3—2

GO K Wochenlohn
oder 50 bis 60°/0 Provision hekommt jeder,
der die Vertretung meiner weltberühmten
Aluminium-Photographieständer, -Schilder u.
-Waren übernimmt. Auch ah Nebenerwerb.
Branchekenntnisso nicht nötig. — Rudolf
Klöokner , Erbaoh, Wetterwald
(Deutschland). Korrespondenzen deutsch.

(4561)

15O Ä monatlich.
Sicherer und angenehmer Verdienst für jeden
auf ganz neu eingeführte Art. Sende jeder
sofort soino genaue Adresse an die Firra»
L.Sohaeohter, Wien XVI/2, Postamt 104

(3891) 1 1 - 1


